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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Sonntag, den 10. September 1893.

III. Auarwl. § 9 . Abonnements- Vorstellung.
Wegen andauernder Unpäßlichkeit des Fräulein  Friedlein  statt „Martha" :

Marie.
die Tochter des Regiments.

Komische Oper in zwei Aufzügen, von Saint ?Georges und Bayard , übersetzt von
K. Gollmick . Musik vou Gaetano Donizetti.

Regie : Herr Schön.

P e r s o n e n:

Die Marchesa von Maggiorivoglio Frau Schmidt.
Sulpice , Sergeant Herr Nebe.
Tonio, ein Tyroler Herr Rosenberq.
Marie , Marketenderin Fräulein-Fritsch ^f ^ .
Hortensio, der Marchesa Haushofmeister Herr Hallego.
Ein Notar Herr Benedict.
Ein Korporal Herr Ludwig.
Ein Bauer Herr Bosch.

Französische Grenadiere. Tyroler Landleute. Herren und Damen.

Die Handlung spielt in Tyrol; der zweite Akt ein Jabr sväter auf dem Schlosse der Marchesa. if«

Die große Pause findet nach den» ersien Akte statt.

Textbücher sind in der Macklo t ' schen Buchhandlung , Waldstr . 10 u . 12 , und Abends im Vestibül zn haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr . Ende: halb neun Uhr.
Klaffe - Grsffnnzzg : @ Uhr.

Krank:  Herr Waldeck.  Unpäßlich:  Fräulein Friedlein.

Der freie Eintritt ist für Tieute aufgehoben.
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Balkon - Frem - I I . Abth . 6 A — 9ji.
denloge ( II . „ 5 Jb . —

FremdenlogeII . i I. „ 4 Jb . — 9p.
Rangö ( II . „ 3  Jb.  50  9jt.

Parterre -Frem - II . » 4 Jb . — V
denloge  i  II. ,i  3  Jb.  50

Logen I . RangS !
5^
4,

■9}l.■9>/.

Mittel -Preise:
Balkon -Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze

Logenil .Rangs

I . Abth.  5 Jb . — 9%
II. U 41 - y/
I. It 3 Jb.  50 A

II. 1t 31 . —  9ji
I. 1t 4A — ^

II. II 3Jb.—9/.
III. 1t 2 Jb.  50  9ji.

I. 1t 3 Jb . — 9>£
II. It 2Jb.  50  91/.

Logen III . j I . Abth.  2 Jb.  50  9jl.
Rangs ( II . 2 Jb . — 3%

Balkon -Stehplatz . . 3 Jb . — 9%

Parterre -Stehplatz . . 2 Jb . — 9jt.

III . Rang Seite . . I Jb . 20 9%

IV . Rang Mitte . . -Jb . 80 9%

IV . Rang Seite . . -  Jb  60  9%
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99® °" Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthall entsteht , wird nur avgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11  bis  1  Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der ans Vormerkung reservirten Eintrittskarten
nur  von  3 — iL  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wartige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */4 Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh . Hoftheaters gerichtet werden , dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 3 — 12 Uhr Vormittags und von 3 — 5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-

karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgeno mmen.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötyigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu oerwehren.

Montag , den 11 . September 1893.

Aus Unlalz der Anwesenheit Seiner Majestät des Deutschen Kaisers.
Auf Allerhöchsten Befehl:

In festlich erleuchtetem H a u r e :

<3rala - ^ orstellung.
Fürst und Sänger.  Oper in einem Aufzug. Die Dichtung ist  nach Idee  und Plan des Komponisten

in Versen ausgeführt von I . V . Widmann . Musik von Felix Mottl.

Sonne und Erde.  Ballet in zwei Akten(fünf Bilder) von F. Gaul undI . Haß reit er. MnftE
von I . Bayer.

l eber sämmtliclie Plätze ist Allerhöchsten Orts verfügt.

Dienstag , den 12 . September.  Vorstellung außer Abonnement.

Ans Anlaß der Anwesenheit Seiner Majestät des Deutschen Kailers.
Auf Allerhöchsten Befehl:

Die Walküre.  In drei Akten von Richard Wagner.

Dienstag , den 12 . September.  Theater  in  Baden.  Neunte Vorstellung außer Abonnement . ^

Die Neuvermählten.  Schauspiel iu zwei Aufzügen von Björnstjerne Björnfon . Aus dem Nor-
wegifchen von W . Lange.

In Civil.  Schwank in einem Aktvon Gustav ff abeIburg.

MU " Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung:
nach  Ett lin gen ( Stadt ) — Rastatt — Oos — Baden:  an Sonn - n . « taqen  11-  J»
nach  Maxau - Landau - Neustadt : ab Hauptbahnhof 1O5T0 , a»

»ach  Graben - Schwetzingen - Mannheim : ab Hauptbahnhof  1Ö _ , ab Mubl ^ rge^ hor  10 - ,
nach  Durlach — Pforzheim — Stuttgart:  1052 *) , Sonn - unb feiertags 45 Minuten featci,
nach  Durlach — Bruchsal — Heidelberg — Mannheim : 10_  und ,
nach  Durlach — Bruchsal — Bretten — Stuttgart : 1012,
nach  Durlach ( Dampfbahn ) : 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung . ^ ^

Die mit *) bezeichneten Züge gehen nötigenfalls erst 20 Minuten nach Jecndtgi g - 1
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Truck der Chr. Fr. Müller ' schcn Hofbuchdruckerei.
Nachdruck»erboten.
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